
Ein neuer Gerber
Nieder-Macungie Taun-

schip, Lechz Caunty.

Jessc Siegsricd
wünscht seinen Freunden uud dem allgemeinen
Dublikmii die Anzeige zu machen, daß er die am
obige» Ort gelegene u. früher von Jonathan Schu-
machor geeignete Gerberei käuflich an sich gebracht
bat und min das Geschäft auf die ausgedehnteste
Weise daselbst betreiben wird.

Alle Irteu Leder
die mm in einer guteingerichtetcn Gcrbcrci findet,
werden bestandig zubereitet und auf Hand gehal-
ten, woina» es an den niedersten Preise» kaufen
kann, so billig als irgendwo sonst.

Haute werden eingekauft «nd dafiirderhöch
sie Prcis in Geld oder Leder erlaubt.

Da er sich'S vorgenommen hat, sei» Geschäft
auf die fertigste Weife zu betreiben, und wo mög-
lich seine Kunden immer zu befriedigen, so hofft er,
als junger Anfänger, einen liberalen Theil der öf-
fentlichen Gunst zu erhalte».

Dec. 21.1553. n>l!?m

Stiefel uWlchuhMohr,
Zum Schild des ?großen Schuhes",

Nahe beim Courthause in Allerlei»».

Unterschriebener be-
M i nachrichtigtseineFreun-
VI de und ein geehrtes

Publikum überhaupt,

daß er gegenwärtig ei-
ne größere

Auswahl von Stiefel und Schuhen
auf Hand hat, als je zuvor, welche er sehr billig
zum Verkauf anbietet. Auch hat er eine aroße
Auswahl von

großen und kleinen Gum Schuhen,
welche er sehr wohlfeil verkauft.

Nufet an?das Besehen kostet nichts.
Jonathan Reichard.

Dezember ZI, 1853. nq?m

Cabinetmaeherei.

» M !!
» j

I 6
Am Schild

Der großen Bettlade,
am Ecke der Uten und Hamilton-Straße,
No. 90, nahe N. Drescher'S Bauholz-Hof in der

Stadt Allentaun.
Da ist der Platz »m wohlfeile und gute Cabi-

net-Waarcn zu kausen.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gele-

genheit seinen Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu mache», daß er a» obigem
Drt eine große Auswahl auf Hand machet, wie
auch auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung -
SofaS, Seidbords, Seeretärs, Bureaus, und kurz
alle Artikel die i» diesem Fache verlangt werden
«lögen. Er machen seine Arbeit selbst, darum
sind seine Preise» so nieder daß man glaubt sie

könnte nicht dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren mit dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Er lst dankbar für jede» Anspruch der ge-
macht wird um seine Waare» in Angenschein zu
nehmen. Das Besehen kostet nichts.

die Cabinctmacher sind frcund-
bci ihm anzurufen. Er hält

eine große Auswahl vo» allen Arten Venieren
und französische MouidingS und Mahogony Ro-
fetS auf Hand. Diese Sache» werden wohlfeiler
verkauft als je zuvor a» irgend einem andern Ort.
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Salomon Blank.
Dec. 14, IN.?, n>lb?

Noch ein ?Schoh"
in Allctttowtt,

Manufaktur,
S!o !jli West Hamilkon Strafte, gegenüber der Leih»

Patriol Office.

A> H> P s-5 5 6

Cabmetira.lreu
jeder Benennung, bestehend
aus Bureaus, Side Boards,
Pier, Eeiiter, Card, Dining,
und Breakfast Tischen; ebcn-

'?" falls, Whatnot und Sofa Ti-
sche, Parlor Tische, Spring-Sitz Schaukclstlihle,
Sofas, Pianostühle, Bcttstcllcn von jeder Art,

bieten. l»
Er oerferlig« cbenfaNs auf Bestellung jede Art von

No. 3IZ West Hamilton Straße oder am Schild
des gelben Vorhangs.

November IS. n.ill

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an den Unterschrie-

benen schuldig sind, sei es in Banden, Noten, Ven-
dugeld, Buchschulden oder auf sonstige Weise, sind
hierdurch ersucht zwischen nun und dem l. März
bci John Weida,Esg., in Lowhill Taunschip,
Lecha Eaunty, anzurufen und abzubezahlen. Und
solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind ebenfalls ersucht solche für Bezahlung einzu-

an obenbesagten John Weida.
William F. Hoffman.

Januar 25. nq^m

?Nlteö und Neues,"

Keck, Äuth und Trexler.

Husten - Zueke r.
In gegenwärtiger JahrSzeit, wo Hustcn und

Heiserkeit die alltägliche Plage sind, kann nichts
angenehmer und beßer sein, als Dr. Wiley'S Hu-
stciizucker welcher zu haben ist bei

John B.Moser.
Allcutvwn, December . nqZm

Wallers»
Ein schönes Assortcment von großen und kleinen

WaiterS soeben erhalten und zu verlausen bei
John B. Moser.

Doetor B. Green S
Orygenated Magen-Bitters, zur Heilung von

DySpepsia, schwache« Magen», allgemeine Schwä-
che, zu haben bei

John B.Moser.
Ttiicke.

Brunnenstricke, vc» Seegras und Russischen
Hanf gemacht, sind zu haben bei

John B. Moser.

An Aeyte, Slohrhaller,
und Kranke!

Alle Arten von Drugs, »nd Medizinen, worunter

besonders zu empfehlen sind, Wurmkueke» und Lo-
rup, ei» unfeblbares Mittel zur Abtreibung der Wiir
Hier», besonders wirksam bei Kindern, «> l'nben bei

I. B. Moser.
»Nentewn, Nov. 30. "-UI

An Hausfrauen !

Nack-Soda, von Giite, Wasch-Sodci,
Pelasche und Soda-Asche ';»»> Seisenkochen,,» baben
bei I. »>. Mo se r.

Koriander, Zunmel, (Äewnrjnelten unv an-

s.' dere Gewürze, welche rein ebne Slaub, imiiier
frisch auf einer Haudmühle geniable» werden, zu ha-
i..-n bei I, M kser.

Aluid Lanwen, einl.uiggewSnschler.'ir-
liiel, wegen Sicherheit, schönem '.Schlund Rein-

lichkeit, wie auch Schmalz.Lampen oon der besten Art,
,» b.ibcn I'ei I. Mos e r.

gefiel, Mester und Gaoel». Seklachiniefser, eichter-
stücke, Lichlscheere», Bratpfannen, Vilgeleisen »nd

andere zur Hauscinrichtung gehöriae Zlrtikel zu haben
bci I. V. M a,se r.

An Bauleute!
Fensterglas, Farbe, gekochtes »nd rohes

?cincl, Schleffer, Banden, Schrauben, Riegel und
alle andere zum Bauen nöthigen Eisenwaaren z» ha-
l'en bei I. B. M o s e r.

An Kabinetmacher !

ben bei
'3 I?B. Mose r.

An SägmüUer und Bauern !

Sägemiiblsä'qen, Drumnisägen, Holzs.lgen, Aandsä-
gen und Fleischsägen, Pfestenbohrer von der vornekm-

Brustketten, Halsterkelten. «libkette», Kettenstränge,
Siebe und oiele andrer Artikel für Bauern, zu ha-
ben bei I. B. M o s e r.

An Zimmerleute. Schreiner und andere
Holzarbeiter!

rcr», Meisel», Schneideiuesser, Aerte, Breitbeile,
Müblmacherbeile, 2e»el, n. tgl. z«
lial'en bei I. B. Mose r.

A n Schmiede!
Hufnagel ron der besten Art» Hufrasxel», Feile» ».

de.l. z» haben bci I. B. M o s e r

l
Sch u h ch e r

dige ?lrtikel, z» haben bei J7 B. Mos e r.

AnMau r c r !

Maüerk Nen, PsNstei ung-«eilen, Tiebe, 7flsstcver
?'cü«, Mörl.lbsiken, Mauerschnure. ». dgl. j» haben

bci I. B. Moser, j

Charles L. Ginkinger,
tVholcs..le »nd Xct.nl

Klechtvaaren - Mauufnkturist,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Allentown, Pa.
Nov. 2.1,1853. niII

MlsLiittfte
Spätjahrs Handel 1853.
Neue und schwere lvolleugnter.
Die größten Bargains die je in New Aork

offerirt wurden!

Nsm.
99 und NN William Straße, N e w-A o r k,

Winter(?ütern, schicklich fürKaufmanns-
ie'iderl>a r,

?>e»nork, Z»li 27, 18.">!Z. n.iliM

Trockene Waaren.
Die Unterschriebenen sind neulich von Neuyork

und Philadelphia zurückgekehrt, mit ciiiem großen
Stock von neuem Styl von Staple uud Faney
Dreß-Güter, welche sie an den allerniedrigstcn
Prcißen zum Verkauf anbieten.

Grim und Reninger.
Mentown, Dec. 7. nq tm

Ladies' TreßGüter.
Eine große Varietät von Seide» und andere

Dreß-Güter, welche die Unterzeichneten neulich in
Neuyork gekauft haben, worauf sie besonders die
Aufmerksamkeit der Ladies in der Stadt uud im
Lande lenken, und wo sie folgende benamte Gü-
ter finden werden:
Grode de Rhein, Plaid und reich-colorir-

te und schwarze Seide für DreßeS;
schwarze undcolorirte French Merinos;
Coburgs und Thibet Tuch; Mohair
und Silk Warp, alle Farben Mouö de
Lains und Mous Debege.

Grim und Reninger.

Schawls! Schawls!!
Ein großes und glänzendes Afsortement von

Schawls, solche als lange und einfache Faney
Brocha, Lerkcrrie, Cafbiner, Thibet und alle Sor-
ten Bay State MillShawlS, welche sie alle an

einem sehr kleinen Profit verkaufen.
Grim und Reninger.

Earpets! Earpets!!
Ein volles Assortcment von CarpetingS?allen

Preißen und Qualitäten ?wie auch eine große Va-
rietät von Tisch und Flor Oel-Tücher, an den al-
lcrmedrigsten Preißen.

Grim und Reninger.

Groeerie s.
Ein volles Assortcment von Groecries, als Salz,

Kaffec, Zucker, Thee, MolasseS, Honig, Gewürze,
Oele, icl, ,e.

Grim rind Reninger.

Landes-Produkte.
Der höchste Marktpreis« wird gegebe» im Aus-

tausch für Waaren für alle Arten Landes-Produk-
ten bei

Grim und Reninger

Kutschenmacher in der Ttadt Allentaun,

Ergreifen diese Gelegenheit ihren Gönnern und dem Publikum überhaupt anzuzcigcn, daß sie neulich dadurch, daß Herr Hiram Säger den
Antheil, den Samuel N. Fried früher in diesem Etablisement eignete, käuflich an sich gcbracht hat, mit eiuander in Gesellschaft getreten sind, und nun
das Kutfchenmacher-Geschäft in allen dessen verschiedenen Zweige» sehr ausgedehnt betreiben, und zwar in der Süd-Sicbenten Straße, ein Vicrcck von
dem Marktplätze, an der nämlichen Stelle wo dieses Geschäft von der alten Firma betrieben wurde, allwo sie

. 0 MSke Arten Fuhrwerke, als:
Omnibusses, Barrouches, Rasees, Fäncy-Wägen, Rockaways, BuggieS, (sarry-Mö,

Vork-Wägen, Sulkies, u. s. w.,

kurz, alle Fuhrwerke die in gewöhnlichem Gebrauch sind, auf Hand zu halten gedenken, odcr auf
V

V Bestellung so schön, wohlfeil und dauerhaft verfertigen wcrdcn, als sic irgendwo im Staat gemacht
/ I / wcrdcn können. Sie habcn jctzt schon einen großen Stock Fuhrwerke auf Hand, und gedenken in nur

wcnigcn Wochcn cine solche Auswahl verfertigt zu habcn, die nirgendswo übcrtroffcn wcrdcn kann

wo dann nicmand fehlen ka.m sich zu befriedige», der eine» Artikel der Art zu kaufe» wünscht, wenn er bei ihnen anruft.

Schlitten! Schlitten!! Schlitten!!!
Da auch die Heit des SchlittenfahrenS mit starken Schritten herrannabt, so wünschen sie schon im Vor.niS zu melden, daß sie eine vortreffliche

Auswahl der schönste», besten, wohlfeilsten und dauerbaftesle» Schlitten a»f Hand haben, die im ganzen Staat Pennfylvan en anzutreffen ist Auch

haben sie immer zum Verkauf auf Hand, Schlittenläufer und FenderS, und gebogenes Holz für Vork «chlitten, welches sie alles sehr billig verkaufen.
DaS Grobschmied-Geschäft.

Auch dieses Geschäft betreiben sic in allen dessen verschiedenen Zweigen, und versprechen in allen Hinsichten volle Befriedigung für die ihn"'
anvertraute Arbeit geben zu können, und zwar an den allcrbilligsten Preise».

Alick-Ärbeit, zur Kutschenmacherei, Wagenmacherei und Schnnedcrei gehörend, wird schnell, pünktlich und dauerhaft verrichtet.

Altc Fuhrwerke wcrdcn im Aust-usch für «cuc angcnoinmcn, und dafür cin rcchtmäßigcr Preis erlaubt.

»V" Da sic die AuSgefuchteslc», und dahcr dic bcstcn und gcschicktcstcn Arbeiter, die erhalten werden können, angestellt habcn, und ihre Artikel

nur aus dcn bcstcn Materialicn ui.ter ihrer eigenen Aufsicht verfertigt wc.rdcn, so könncn sic ohne Bcdenkcn sür ihre Arbeit gutstehcn.

Dankbar sür bisber genossene Kundschaft, hoffen sic fernerhin anf ihrcn Antheil der öffentlichen Gunst, die sie sich durch Pünktlichkeit und gute

und fchönc Arbcit fortznbchaltcn gcdcnken. Siufet dahcr an und überzeugt euch selbst von der Wahrheit des Gesagten, und sie suhlen versichert, .lilc

vollko.nn.en befriedigen zu können.
Rick ard R. Levcrs,
Hiram Säger.

Allentaun, November 2.165?.

Große und wohlfeile

Ofen- und Älechschmitderti,
No. 1!), West Hl>milten-Ttra><e, Allentaun.

Der Unterschriebene macht dem geehrten Publi-
kum die Anzeige, daß er die Ofen-- und Blech-
schmicdcrci, (früher von Israel Aingling betrieben)
am obigen Standplatz aufs Neue fortsetzen wird,
und zwar auf die großartigste Weise. Er wird
fortwährend auf Hand halten und auf Bestellung
verfertigen:
Globe Kochöfen für Hol; und Kohlen;

Capital Kochöfen do.; Delaware
Kochöfen; Portable Range;

Office-, Bärftuben- und
Parlor-Oefen.

Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist auf die
dauerhafteste Weise verfertigt.

Nehr nud Blcchgeschirr
wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.

Dackdeckei» mit SZleet,
wird aus die beste Art verrichtet und Dachka n-
del» werden immer von den besten geliefert.

Jede Art Flickarbeit wird auf die kürzeste An-
zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
und Viel an den höchsten Preisen im Austausch
für Waaren angenommen.

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig sein als Irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für Cäsch
erlaubt. Nusct daher an uud urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr werdet es zu eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman,
Durch Israel Aingling, Agent.

»S-Solche, die noch in den alten Büchern an
Israel Aingling schulden, belieben inner-
halb K Wochen entweder an ihn selbst oder an
ZV lllia in Ma dd ern abzubezahlen, denn die-
selben müssen in Reinheit gebracht werden.

October 3. nqZM

Neue Tchnlbueher.
Unterzeichnete Buchhändler, No. 81, Nord 3te

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon längst cristirenden
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es

ist dies nämlich in einer
! Reihe-Folge von Anfangs-Schulbüchern.

Sie haben sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Reihe-Folge von Schul-
büchern zugeeignet, »nd wünschen die Ausmerk-
samkeit des Publikums, der Eltern und Schul-Di
rcktoren darauf zu lenken. Es sind der Bücher-
an der Zahl, die alle sehr herrlich eingerichtet sind

! und einander wohlerdacht »ach Wunsch »achsol
gen. Sie sind auf gutes uud schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhast gebunden, un.

! ein jedes der Lesebücher enthält etwas Musik,
j Das Publikum wird ernstlich
sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie
Vorzüglicheres Wr dem Publikum war.

Dieselbe solle» an ganz-niedrige» Prcißen abge-
lassen werde». Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrs in Augenschein zu nehmen.

So>v«r und Bsrues.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Sehr wichtig für

Baumeister und Andere.
Unterschriebene bedienen sich dieser Gelegenheit

dem Publikum die Anzeige zu machen, daß sie das
Schiefer- (Schlot) Gefchäftin Slatingto»,
Wafchiiigton Taunschip, L'echa Caunty, auf cine
ausgedehnte Weise betreiben. Ihre Schläts sind

Von der allerbesten Qualität,
und sie sind bereit dieselbe sogleich, nach der Er-
öffnung der Schiffahrt, nach allen Theilen des Lan-
des z>t besorgen.

Sie halten auch imincr von den allergeschickte-
sten Schlä t-D ecker auf Hand ?solche die ihr
Geschäft praktisch erlernt haben, welche, wo sie im-
mer verlangt werden, Dächer für sie zu decken,?
Für die Güte deren Arbeit, so wie für die Güte
der Schläts selbst, und deren Farbe, sprechen sie je-
derzeit gut.

Sie haben Herrn ThomaSMoore, von der
Stadt Allentown, als einen ihrer Agenten ange-
stellt, um ihre Schläts zu verkaufen, und das Pu-
blikum vo» Allentown »nd der Umgegend ist höf-
lich eingeladen bci ihm vorzusprechen, wenn es die-
sen Artikel wünscht.

Kurz, Jeder der wünscht gute Schläts zu ha-
ben, und anderwärts wohnt, addreßire an uns,
Slätington P. 0., Lccha Co., Pa. Alle Briefe
und Orders sollen pünktlich besorgt wcrdcn.

Ihre Prciße sind jederzeit billig, und durch
Pünktlichkeit und Billigkeit gedenken sie sich ihrcn
Antheil der Gunst des Publikums zuzusichern, wo-
für sie jederzeit dankbar fein wcrdcn.

M. und H. Kuntz.
Slätington, Jan. 4,1854. nqliM

Metropolitan Seide Stock!
Verlegung.

Edward Qmbcrl Co.,

Seide und Faney Güter,
Netten WaaveMlTusp

No. 55 Chambers Straße, New-Bork,

Sä??er.

Neuheit, Reichheit und Varietät

Dr. A p, Mms,

Zahnarzt,
Benachrichtiget feine Freunde und das Publi-

kum im Allgemeinen, daß cr fortfährt jcdc Opera-
tion an den Zähnen zu bewirke», und behandelt
alle Krankheiten der Gaumen mit dem sichersten
und besten Erfolg.

Seine Mode um Artificial Zahne einzufctzcn
kann nicht übertreffen werden, insoweit es die Be-
haglichkeit des Trägers derselben. Dauerhaftigkeit
und Schönheit anbetrifft. Die allgemeine Zufrie-
denheit welche cr seit Jahren gegeben, wurde gehö-
rig von dem Publikum geschätzt.

Seine Office befindet sich No. 48, Ost Hamil-
ton Straße, wenige Thüren östlich von Pretz,

' Guth und Eo's Stohr, gegenüber Bcchtel's Amc

Allentown, Dce. 1-1. nqlni

An das Publikum.
;» benachrichtigen, daß er schon vor einiger Zeit
die wohlbekannte Knau ß' Mühle, an der Ee-
der-Eriek, in Siid-Wheithall Taunschip, Lecha
Eaunt», käustich an sich gcbracht hat, ?daß cr

nun dasclbst
Eine neue und herrliche Mühle

crbaut hat, und welche socbcn vollendet worden ist.
AlleSolche nun, die Kunden arbeit von irgendei-

ner Art zu verrichten habe», sind Höstich eingeladen
daselbst vvrzusprcchcn, allwo man versichcrt fühlt
Alle vollkommen befriedigen zu können.

Charles Merp.
Januar 4. *Zni

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

Durch privat Handel zu verkaufen.'
Der Unterzeichnete wünscht nachfolgend beschrie-

benes herrliches liegendes Eigenthum durch privat
Handel zu verkaufen.

Dasselbe ist in Waschington Taunschip, Lecha
Caunty. ganz nahe bci Rudy'S altem WirthS- uud
Stohr-Stand gelegen, und ist begränzt von je-
nem Eigenthum. Die Verbesserungen daraus sind

Ein neues undguted

MM
umgeben mit einer Zaunfens ?

Dasselbe ist 1» bei 2K Fuß groß. Ferner ist ei»
»euer Främ-Stall 11 bei 17 Fuß, so wie ein herr-
licher Brunnen, mit einer Pumpc dariii, dabei.?
Besseres Wasser findet man nirgendswo. Hiezu
kann ein Käufer von 1 b'S l<> Acker Land erhal-
ten, gerade wie cr es wunfcht.

DicfcS Eigcnthum würdc sich vortrefflich für
ciiicn Handwcrkcr paße» -und sollte der Aufmcrk.
famkcit von .iraustustigc), nicht entgehen, indem sich
nur seilten solche Gelegenheiten öffnen.

Die Bedingungen für einen Käufer sollen ganz
annehmbar odcr lcicht gemacht wcrdcn. Man ru-
fe baldigst an bci

David Rudy.
Januar l. nqlm

Ein fremder Schaafbock
Befindet sich schon etwa
Monaten bci den Schaa-

' des Unterzeichneten in
taunschip, Vclb.i

Caunty. Der rechte Eig-
ner ist ersucht sein Eigen-

'

thu,,, z? brweißeii, und
denselben gegen Bezahlung der Unkosten abzuho-
len bei MofesKeck.

Januar 25. nqZm

Großer und wohlfeiler
Kleiderjiohr und Schneiderei,

No. 28, Ost-Hamilton Straße,
Allentaun.

GlZob llttö- TvSKclll
Mache» hierdurch ihrcn

A Freunde» u»d Vciti Publl-
Anzeige, daß siess ani obigc» Platze das

Kaufmanns-Schnei^-
!! // derei-Geschäft'

auf eine fchr ailSgcdeyuti'
Ii!» 11 U Weife betreiben. Sicha»
lii» I» ben einv ganz

chen Stock von jeder Art»
Tuch, Cassinier, VestingS, und allen son-

stigen Kleidungöstoffen
eingelegt, welches sie an den billigsten Preisen und
nach den vollkommensten Regeln der Schneiderkunst
in jede Art Mannskleider ausarbeiten. Ihr Stock

Fertige Kleider
faßt alles in sich, was man in einem vollstäHigeir
Klriderladen erwarten kann zu finden und wird an,
Güte, Wohlfeilheit und allen guten O.ualitätcn
schwerlich übertreffen werden können. Alle ihre

Kunden-Arbeit
wird nicht fehlen die vollkommenste Zufriedenheit
zu geben, indem sie selbst praktische, erfal rne Schnei-
der sind und dem Geschäft immer ihre volle Auf-
merksamkeit widmen.

KS" Schncidcr-TriiumingS von allen Arten, so
wie ailcs was in ihr Fach gehört, ist imincr bci
ihnen auf Hand.

Dankbar für genossene Unterstützung, hoffen sie
sich der ferneren Gunst des Publikums würdig
machen zu können.

Francis I. Good,
Aaron Troxell.

-Oer >voylse > le

Allentown Methstall.
Unterzeichneter ergreift diese Methode scinen

Freunde» und einem geehrten Publikum die An-
zeige zu machen, daß er das

Liver y-G eschäft
noch immer an dem alten Stand, und zwar a»
dem Ort wo dasselbe früher von Charles Se-
greaveS betrieben wurde, fortbetreibt, allwo er im-

A Einen herlichen und
?vornehmen Stock

slvi? Pferde, Omnibrr-
II vV) st'n, Rockawans,

(sarriages, Uork-
Wägen, n. s. w.

in Bereitschaft halten wird. Seine Pferde sind
alle sicher und geschwind, und seine Wägen neu

versehen werden.
Seine Forderungen sollen jederzeit billig sei»,

und sein Etablißcment durchaus in keiner Hinsicht
irgend einem andern in Allentown nachstehen.

LKV'Er wünscht auch das Publikum darauf auf-
mcrkfani zu machen, daß er zu jederzeit gute Pfer-
de zum Verkauf auf Haud hat, und daß er auch
zugleich solche immer einkauft. Wer also gute
Pferde zu kaufen oder zu verkaufen hat,
spreche bci ihm vor wenn er Bargaino »lachen will.

Für bisher genossene Unterstützung sagt er herz-
lichen Tank, und hofft durch Pünktlichkeit und
billige Preifie sich seinen Antheil der Gunst des
Publikums fernerhin zuzusichern.

William R. Leh.
November 9. vqIM

A n die
! Bürger von Allentown

und Umgegend.
Da der Unterschriebene Vorkehrungen getroffen

hat, mit Simon 3i. Snvder, Ro. Nord litc
Straße, Philadelphia, (unter der Firma von
S » der und Gru bb, früher Stoneback und
Snyder,) in ein Wholesale und Retail Kleider-
Handel»-Geschäft zu trete», u»d deshalb den Rest
seines Mtcks von Stohrgüter» bis z»m t. Jan.
IBsi zu verkaufen wünscht, so macht er hiermit
dem Publikum bekannt, daß er den Balanz seine»
alten Stocks beim Großen odcr Kleine« an sehr
herabgesetzten Preisen absetze» wird. Man rufe
bald an gegenüber Hagenbuch's Hotel, am Voiks-
stohr.

Ferner wünscht er zu bemerken, daß
irgend eine Person die in ein gutes und

sicheres Geschäft zu treten wünscht, an eineui so
gttte» Standplatz als einer i» Allentown ist, dies
tkull kann wcim er den obigen Stock Güter kanft,
welcher a» den allcrbilligften Bedingungen zu ha-
ben ist. Besitz kann zu irgend einer .icit gcgcbcii
werdcn. So kann auch ein Vehnsbrief ) für
eine dein .Näufer beliebige Zeit erkalte» wcrdcn.

I. W. Grubb.
December l t. uq^m

Der tvohlfeile

Stiesel- und Ichvh-Stohr
No. ä Ost Hmiiillon-StraPe der Stadt Allentaun.

r i iinterzcichiietcr zeigt
l hiermit einem geehrten

Publikum ergebenst an,
daß er sein wefchäft

Ort fortbetreibt, allwo
er immer ein vollstän-

diges Assortiment
Stiefel uub Eehuhetv

für Herren, Damen und Kin.de?
auf Hand halte», und auch auf Bestellung vcrfer >,

tigcn wird, welche Artikel er alle ganz
zum Verkauf anbictct. Für feine Arbeit kann cr
bürgen, da sie beinahe alle uiiter feiner eigenen Auf-»
sicht gemacht iverden. Rufet an u»d urtheilet für
Euch selbst.

Flick-Arbeit wird pünktlich und billig hc-
sorgt.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft, uud
wird sich bestreben durch gute Arbeit, Pünktlichkeit
und billige Preiste, dieselbe noch um vieles zu er-
weitern. Daniel Miller.

Allentaun, Oktober 26.

Keine Wage mehr,
oder «in Wesk, worin man has Gewicht des Riudi
Viehs und der Schwcme iu Tabellen nachschlagM
kann, ist soeben erkalten worden und zu verkaufen
bei K eck, Gu t h und Tsexler.


